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Nur mit gleichberechtigten Mädchen und Frauen hat 
unsere Kirche eine Zukunft! 
Deshalb fordert der BDKJ:

•  Weibliche Rollenbilder in Kirche erweitern

•  Weibliche Lebensrealitäten und Erfahrungshorizonte stärker einbeziehen 

•  Geschlechtergerechte Sprache konsequent verwenden

•   Uneingeschränkten Zugang von Frauen zu allen Leitungsgremien und –
positionen ermöglichen

•  Uneingeschränkten Zugang von Frauen zu allen Weiheämtern 

•  Mehr Frauen in theologischer Lehre und Forschung 

•  Frauen als Arbeitnehmerinnen in der Kirche 

•   Überprüfung eigener Strukturen, um die strukturelle Ausgrenzung von 
Mädchen und Frauen aufzudecken und abzubauen 

Gleiche Rechte in Politik und Gesellschaft!
Der BDKJ bringt die Mädchen- und Frauenperspektive ein und trägt so zu gelingender 
Politik und einer zukunftsfähigen Gesellschaft bei. Deshalb fordert der BDKJ: 

•  Vielfältige Rollenbilder für Mädchen und Frauen 

•  Kritische Auseinandersetzung mit Sexismus und Geschlechterdiskriminierung 

•   Gewalt an Mädchen und Frauen stoppen (Istanbul-Konvention vollständig 
ratifi zieren und umsetzen) 

•  geschlechtsspezifi sche Angebote für Mädchen und Frauen 

•   Sensibilisierung für die besonderen Bildungsbedürfnisse von Mädchen 
auch im Hinblick auf berufl iche Orientierung

•  Geschlechterparität in Parlamenten

•   Berücksichtigung der besonderen Bedürfnisse von gefl üchteten Mädchen 
und Frauen 

•   Stärkere Beteiligung von Frauen an Friedensverhandlungen weltweit: 
Frauen an die Friedenstische!

BDKJ-Bundesstelle e. V., Carl-Mosterts-Platz 1, 40477 Düsseldorf, 
Telefon: 0211-4693-0 E-Mail: bundesvorstand@bdkj.de, www.bdkj.de
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Der BDKJ steht seit vielen Jahren für eine starke 
Mädchen- und Frauenpolitik! Wir sorgen dafür, 
dass die Bedürfnisse, Wünsche und Forderungen 
von Mädchen und Frauen in Kirche, Politik und 
Gesellschaft Gehör fi nden.

„Der BDKJ setzt sich dafür ein, dass traditionelle 
geschlechtsspezifi sche Rollenbilder hinterfragt 
und verändert sowie strukturelle Benachteiligung 
von Mädchen und Frauen abgebaut werden.“
(aus dem Grundsatzprogramm des BDKJ)

Bundesfrauenkonferenz
Mit der Bundesfrauenkonferenz hat der BDKJ ein eigenständiges Gremium, 
das über die Mädchen- und Frauenpolitik des Verbands entscheidet. Die 
Bundesfrauenkonferenz wurde 1961 erstmals in der BDKJ-Bundesordnung 
verankert und tagt in der Regel einmal im Jahr. An der Konferenz nehmen 
Vertreterinnen der Jugend- und Diözesanverbände teil. Aktuelle Beschlüsse 
der Konferenz fi ndet ihr hier: www.bdkj.de/beschluesse-maedchen-frauenpolitik

Präsidium der Bundesfrauenkonferenz
„Das Präsidium der Bundesfrauenkonferenz besteht aus vier von der Bun-
desfrauenkonferenz für zwei Jahre zu wählenden Mitgliedern und einem 
weiblichen Mitglied des Bundesvorstandes.“ (BDKJ Bundesordnung, §3 (5)) 

Das Präsidium ist vor allem für die Vor- und Nachbereitung der BDKJ-Bun-
desfrauenkonferenz und die Umsetzung der Beschlüsse der Bundesfrauen-
konferenz zuständig. 

BDKJ-Frauentagung
Aktuell organisiert das Präsidium jährlich eine Tagung zu einem aktuellen 
mädchen- und frauenspezifi schen Thema. Junge Frauen aus den Jugendver-
bänden sind eingeladen an der Frauentagung teilzunehmen und mit Vertre-
ter*innen aus Gesellschaft, Politik und Kirche ins Gespräch zu kommen. 
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